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Komplettes Wandsystem 
mit ECOblocks

Das komplette Wandsystem Cânhamor wurde entwickelt, um die Ausführung auf der Baustelle zu 
vereinfachen, indem thermische Leistung, Feuchtigkeitsregulierung und Brandschutz in einer einzigen 
konstruktiven Lösung integriert werden. Die Reduzierung der Schichten und die Eliminierung zusätzlicher 
Systeme tragen zu einer höheren Installations-effizienz, einem geringeren Arbeitsaufwand und einer 
besseren Kostenkontrolle bei.
 
Die ECOblocks sind vielseitig und einfach zu bearbeiten, sodass sie auf der Baustelle problemlos 
zugeschnitten und angepasst werden können. Dies erleichtert die Ausführung und verringert das 
Risiko von Fehlern. Die korrekte Anwendung des Systems trägt zudem zur Vorbeugung zukünftiger 
Feuchtigkeitsprobleme bei.
 
Dieser Leitfaden dient nur zu Informationszwecken und ersetzt nicht die Konsultation der 
geltenden technischen Normen oder die Einhaltung bewährter Baupraktiken, die für die 
korrekte Ausführung des Gebäudes unerlässlich sind.
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Fundament und 
Struktur

Um die Bauqualität sicherzustellen – sei es mit ECOblocks oder anderen Baumaterialien – müssen 
die folgenden bewährten Verfahren eingehalten werden:

Fundament

Erhöhtes 
Fundament

Schotter

≥ 150 mm 
über dem 
Boden

Sie benötigen eine 
Struktur aus Holz, 
Beton oder Metall.

Die ECOblocks 
sind nicht 
tragend.

Kapillarabschnitt

Ausgeführt mit 
einer Asphaltbahn 
oder einem 
wasserdichten 
Anstrich/Mörtel.
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Schutz der
ECOblocks auf der Baustelle

Ab dem Zeitpunkt, an dem die ECOblocks 
auf der Baustelle sind, müssen sie in einer 
belüfteten Innenumgebung oder unter einem 
bereits errichteten Dach gelagert werden.

Wenn dies nicht möglich ist, mit einer Plane 
abdecken, wie im Schema rechts dargestellt.

Fällt während des Baus der Wand mit 
ECOblocks Regen, muss die Oberseite der 
Wand abgedeckt werden.
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Es ist wichtig, das Bauvorhaben immer mit dem Dach zu beginnen, mit einer guten Abdichtung.

Wir empfehlen ein traditionelles Schrägdach mit umlaufenden Traufen von 
mindestens 200 mm. Dies sind einfache Lösungen, die weniger Wartung erfordern. 

Falls der ECOblock weniger als 150 mm über dem Boden liegt (oder vergraben ist), muss der Bereich 
vollständig abgedichtet werden. Bei Bitumenbahnen zunächst den Untergrund mit Mörtel ausgleichen. 
Nicht direkt auf den ECOblock auftragen.

Boden

Abdichtungsbahn

Schotter

Um die Bauqualität sicherzustellen – sei es mit ECOblocks oder anderen Baumaterialien – müssen die 
folgenden bewährten Verfahren eingehalten werden:

≥ 2%

≥ 200 mm

≥ 150 mm

Putz

Vorbeugung von
Eindringen und Feuchtigkeit
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Siehe auf 
Seite 16.

Mauern

1ste, 4te, 7te, … Mauersteinlage;

Selbstbohrende Schrauben in den 
ECOblocks verwenden;

Chemische Dübel im tragenden 
Pfeiler verwenden, falls dieser aus 
Beton besteht.

Das lose Material vor dem 
Verlegen abbürsten;

Die Blöcke vor dem Auftrag 
des Mörtels anfeuchten.

Fugen +/- 
8 mm;

Mörtel auf 
Kalkbasis;

Nie 
Zement.

Stürze und 
Leibungen

Siehe, wie 
man die 
Wärmebrücke 
korrigiert, auf 
Seite 9.

≥ 200 mm
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Furchen

Das Schneiden der Blöcke kann
mit einer Motorsäge, Säbelsäge,
Handsäge oder großem 
Winkelschleifer durchgeführt werden.

Mit einer
Fräse oder 
kleinen 
Winkelschleifer
ausgeführt.

Mit einem 
Schädelbohrer.

ausgeführt.

Der entstehende Abfall kann wiederverwendet werden, indem Hohlräume mit einer Mischung
aus Spänen, Mörtel und Wasser gefüllt werden, bis die gewünschte Konsistenz erreicht ist.

Alternativ kann der entstehende Abfall als Dünger und/oder Bodenverbesserer genutzt werden.
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Korrektur von
Wärmebrücken

Öffnungen
Holzsturz: kann nur ein Balken sein;
Beton- oder Metallsturz: es ist notwendig, die 
Wärmebrücke zu korrigieren;
Fertigsturz: Betonkern und Korrektur der 
Wärmebrücke mit Hanfbeton.

Holzstruktur
Es ist nicht notwendig, die flache Wärmebrücke zu korrigieren.

Für die Herstellung von Wärmeverkleidungen ECOblock7 
und/oder ECOblock11 verwenden.

Betonstruktur
Es ist verpflichtend, den Block oder ein anderes Dämmmaterial zu 
verwenden, um die Wärmebrücke zu korrigieren.

Leichtstahlstruktur
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Überlegungen zum Gewicht der Blöcke und zur Tragfähigkeit der Struktur müssen fallweise unter 
Hinzuziehung eines Bauingenieurs und mit technischer Unterstützung von Cânhamor analysiert 
werden.

Es ist verpflichtend, die ECOblocks von außen mit einer geeigneten Abdichtung zu schützen.

Bei Flachdächern, muss die Oberfläche der ECOblocks mit einem Kalkmörtel nivelliert werden, um 
die korrekte Abdichtung zu gewährleisten. Es ist eine Neigung von mindestens 2 % erforderlich, um 
den Wasserabfluss sicherzustellen. Vor der Aufbringung der Abdichtung muss der Mörtel vollständig 
trocknen.

Die Oberfläche, auf der die ECOblocks verlegt werden, sollte so eben wie möglich sein. Falls das 
Fundament/die Bodenplatte uneben ist, sollte eine Estrichschicht zur Nivellierung eingebracht 
werden.

Bei Schrägdächern ist eine Struktur erforderlich, die die Blöcke trägt, z. B. ein Tragbalken.

ECOblocks im 
Dachbereich

Abdichtungsbahn

HanfsteineOberflächen

Estrich

Schotter

Flachdach

Stützbalken

Halterung für die 
Hanfsteine

Dampfdurchlässige 
Membran

Holztragstruktur

Hanfsteine

Schrägdach
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Zwischen den Blöcken ist kein Mörtel erforderlich.

Falls die Oberfläche größer als 15 m² ist, müssen Dehnungsfugen zwischen den Estrichplatten 
berücksichtigt werden.

Falls das Fundament/die Bodenplatte uneben ist, kann eine Estrichschicht, zwischen dem 
Fundament/der Bodenplatte und der Abdichtungsbahn erforderlich sein.

Hanfsteine

ECOblocks im 
Bodenbereich

Drainagerohr

≥40 mm

Erhöhte 
Bodenplatte 
≥ 150 mm

Schotter
Abdichtungsbahn

Fundament

Fertigboden Estrich auf 
Kalkbasis



Seite 12 – Grundlegendes

Sicherstellen, dass die bestehende Wand strukturell stabil ist.

Einen Mörtel auf Kalkbasis verwenden, um ein Mindestmaß an Ebenheit/Ausrichtung der 
bestehenden Wand zu gewährleisten.

Wenn Sie sich für ECOblock7, entscheiden, verwenden Sie einen Ziegel von 40 mm und einen 
Luftspalt von 30 mm. Im Fall von ECOblock11 verwenden Sie einen Ziegel von 70 mm und einen 
Luftspalt von 40 mm.

Die bestmögliche Befestigung der Halterungen (L-Verbinder aus verzinktem Stahl und Tragschiene 
– siehe Seite 16) an der bestehenden Wand sicherstellen. Geeignete Befestigungsmittel (Schrauben, 
chemische Dübel) entsprechend der bestehenden Wand verwenden.

Wenn Sie Wände mit einer Höhe von mehr als 4,5 m bauen, kontaktieren Sie die technische 
Abteilung von Cânhamor.

Bei innen verputzten Wänden, falls keine Feuchtigkeit oder Kapillarität vorliegt, können die Blöcke 
direkt auf dem Innenboden aufliegen.

Siehe auf 
Seite 16.

Siehe auf 
Seite 16.

2 L-Verbinder 
aus verzinktem 

Stahl pro m²

Sanierung

Ziegel

Bestehende 
Wand

Abdichtungsbahn
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Die Befestigung von Lasten mit den ECOblocks folgt derselben Logik wie bei herkömmlichem 
Mauerwerk.

Für Situationen mit höherer Last (z. B. Hänge-WC oder Küchenschränke) chemische Dübel und/oder 
die Erstellung eines Beton-, Holz- oder Metallgerüsts verwenden, um das Gewicht gleichmäßig über 
mehrere Befestigungspunkte und eine größere Fläche zu verteilen.

Für leichtere Lasten kann eine direkte Schraube oder eine Schraube mit chemischem 
Dübel verwendet werden. Die Eigenschaften der verschiedenen Befestigungsarten können den 
technischen Informationen entnommen werden (siehe Seite 16).

Befestigung von Lasten

Mindestens 
100 mm Dicke 
und 200 mm 

Höhe

≥ 200 mm

≥ 100 mm

Befestigung 
mit Schraube 

> 80 mm

> 80 mm

Befestigung schwerer Lasten

Befestigung leichter Lasten

> 80 mm
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Im Falle des Verklebens von Fliesen und Keramikplatten sollte der Untergrund vor der Verklebung 
nivelliert werden. 
 
Sicherstellen, dass die Kleber mit Kalkuntergründen kompatibel sind. 
 
Große/schwere Platten können den Einsatz von Klammern zur Befestigung erfordern. Im Zweifelsfall 
wenden Sie sich bitte an den technischen Support von Cânhamor.

Der Außenputz ist verpflichtend.

Bevor der Putz aufgetragen wird, muss mindestens 14 Tage gewartet werden, um das Setzen des Mörtels 
zwischen den Blöcken zu gewährleisten.

Immer sicherstellen, dass die Blöcke vor dem Auftragen des Putzes nass sind.

In den ersten 24 bis 48 Stunden sollte der Putz angefeuchtet werden, um ein zu schnelles Trocknen zu 
verhindern.

Die Putzstärke hängt immer vom gewählten Lieferanten ab (siehe die Oberflächen-Datenblätter). 
Das Glasfasernetz im Putz sorgt für höhere Robustheit und Flexibilität. Dieses Netz wird in der Mitte der 
endgültigen Putzstärke eingebracht und niemals direkt an die ECOblocks angelegt.

Traditionelle Oberflächen

Oberflächen mit Fliesen

Oberflächen

Nivellierung

Kleber

Fliese

Füllung

Glasfasernetz

Oberfläche

Anstrich
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Mauerfräse

Zahnspachtel

BohrmaschineEimer

Erforderliche
Werkzeuge

Betonmischer

Maurerkelle

Wasserwaage Mörtelwanne Gummihammer

Reibebrett

SäbelsägeMotorsäge

Maurerbürste

Handsäge Winkelschleifer 
groß/klein

Maurerlineal
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Technische 
Hinweise

Geeignete Schrauben Konventionelle Alternativen

L-Verbinder aus verzinktem Stahl
Befestigung der ECOblocks an bestehenden Pfeilern/Wänden.

Stürze und Leibungen
Für Türen und Fenster. Für andere Sturzlängen wenden Sie sich bitte an unser technisches Team.

Befestigung von Lasten
Befestigung von Lasten und zulässige Gewichte pro Befestigungspunkt

Tragschiene/Startschiene
Startschiene, um aufsteigende Feuchtigkeit zu verhindern und das Gewicht der Wand zu tragen.
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Eigenschaft 7 cm 11 cm Norm

Modulare Größe 590x285 mm 590x285 mm EN 772-16

Stärke 70 mm 110 mm EN 772-16

Hanfstein/m2 5,7 hanfsteine 5,7 hanfsteine - **

Trockengewicht 3,7 kg 5,9 kg -

Maximalgewicht 4,6 kg 7,2 kg -

Trockenrohdichte 318 +- 10 kg/m3 318 +- 10 kg/m3 EN 772-13

Klebemörtelverbrauch 3,5 kg/m2 5,5 kg/m2 - **

Druckbelastbarkeit ≤ 150 kPa ≤ 150 kPa EN 772-1 *

Wärmeleitfähigkeit,
trocken 0,069 W/mºC 0,069 W/mºC EN 12664

Wärmebeständigkeit,
trocken 1,01 m2k/w 1,59 m2k/w EN 12664

Wärmetransferkoeffizient 0,91 W/m2ºC 0,59 W/m2ºC ISO 6946 ***

Spezifische Wärme 1142 J/kgºC 1142 J/kgºC -

Thermische Verzögerung 3,4 h 5,3 h ISO 13786 *

Brandverhalten der Wand A1-s1-d0 A1-s1-d0 EN 998-2:2016 ***

Brandverhalten
des ECOblocks B-s1-d0 B-s1-d0 EN 13501-1

Feuerwiderstand - - EN 13501-2 *

Schalldämpfungskoeffizient α ≤ 0,8 ≤ 0,9 NP EN ISO 354 *

Schalldämmwert ≤ 33 dB ≤ 38 dB ISO 10140-1, 2, 4 ****

Wasserdampfdiffusions-
widerstand μ 6,51 6,51 ISO 12572

Sd - äquivalente 
Diffusionsdichte 0,46 m 0,72 m EN ISO 12572 *

Wasseraufnahme 
durch Kapillarwirkung 8,3 g/(m2.s) 8,3 g/(m2.s) EN 772-11

Kohlenstoffbilanz/m2 -2,48 kg CO2 eq. -3,9 kg CO2 eq. EN 15804 ****

Technisches Datenblatt:
Sanierungen

* Schätzwerte auf der Grundlage durchgeführter Tests 
mit ECOblocks 20 und 30 cm
** mit 8 mm Klebmörtel
*** mit 2,25 cm Gips
**** Die Werte beruhen auf den existierenden EPDs

Startschiene, um aufsteigende Feuchtigkeit zu verhindern und das Gewicht der Wand zu tragen.

ECOblock7 und ECOblock11
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Eigenschaft 15 cm 20 cm 25 cm Norm

Modulare Größe 590x285 mm 590x285 mm 590x285 mm EN 772-16

Stärke 150 mm 200 mm 250 mm EN 772-16

Hanfstein/m2 5,7 hanfsteine 5,7 hanfsteine 5,7 hanfsteine - **

Trockengewicht 8kg 10,7 kg 13,4 kg -

Maximalgewicht 9,8 kg 13,1 kg 16,3 kg -

Trockenrohdichte 318 +- 10 kg/m3 318 +- 10 kg/m3 318 +- 10 kg/m3 EN 772-13

Klebemörtelverbrauch 7,5 kg/m2 10 kg/m2 12,5 kg/m2 - **

Druckbelastbarkeit ≥ 150 kPa 200 kPa ≤ 300 kPa EN 772-1 *

Wärmeleitfähigkeit,
trocken 0,069 W/mºC 0,069 W/mºC 0,069 W/mºC EN 12664

Wärmebeständigkeit,
trocken 2,17 m2k/w 2,90 m2k/w 3,62 m2k/w EN 12664

Wärmetransferkoeffizient 0,44 W/m2ºC 0,33 W/m2ºC 0,27 W/m2ºC ISO 6946 ***

Spezifische Wärme 1142 J/kgºC 1142 J/kgºC 1142 J/kgºC -

Thermische Verzögerung 7,2 h 9,6 h 12 h ISO 13786 *

Brandverhalten der Wand A1-s1-d0 A1-s1-d0 A1-s1-d0 EN 998-2:2016 ***

Brandverhalten
des ECOblocks B-s1-d0 B-s1-d0 B-s1-d0 EN 13501-1

Feuerwiderstand EI 180 min ≥ EI 180 EI 240 min EN 13501-2 *

Schalldämpfungskoeffizient α 0,9 0,9 0,9 NP EN ISO 354 *

Schalldämmwert 39 dB 40 dB < 40 dB ISO 10140-1, 2, 4 *
***

Wasserdampfdiffusions-
widerstand μ 6,51 6,51 6,51 ISO 12572

Sd - äquivalente 
Diffusionsdichte 0,98 m 1,3 m 1,63 m EN ISO 12572 *

Wasseraufnahme 
durch Kapillarwirkung 8,3 g/(m2.s) 8,3 g/(m2.s) 8,3 g/(m2.s) EN 772-11

Kohlenstoffbilanz/m2 -5,32 kg CO2 eq. -7,09 kg CO2 eq. -8,87 kg CO2 eq. EN 15804 ****

Technisches Datenblatt:
Neubauten

* Schätzwerte auf der Grundlage durchgeführter Tests 
mit ECOblocks 20 und 30 cm
** mit 8 mm Klebmörtel
*** mit 2,25 cm Gips
**** Die Werte beruhen auf den existierenden EPDs

ECOblock15, ECOblock20 und ECOblock25
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Eigenschaft 28,5 cm 32 cm Norm

Modulare Größe 590x320 mm 590x285 mm EN 772-16

Stärke 285 mm 320 mm EN 772-16

Hanfstein/m2 5,1 hanfsteine 5,7 hanfsteine - **

Trockengewicht 17,1 kg 17,1 kg -

Maximalgewicht 20,9 kg 20,9 kg -

Trockenrohdichte 318 +- 10 kg/m3 318 +- 10 kg/m3 EN 772-13

Klebemörtelverbrauch 11,58 kg/m2 15,98 kg/m2 - **

Druckbelastbarkeit ≤ 300 kPa ≥ 300 kPa EN 772-1 *

Wärmeleitfähigkeit,
trocken 0,069 W/mºC 0,069 W/mºC EN 12664

Wärmebeständigkeit,
trocken 4,13 m2k/w 4,64 m2k/w EN 12664

Wärmetransferkoeffizient 0,24 W/m2ºC 0,21 W/m2ºC ISO 6946 ***

Spezifische Wärme 1142 J/kgºC 1142 J/kgºC -

Thermische Verzögerung 13,7 h 15,4 h ISO 13786 *

Brandverhalten der Wand A1-s1-d0 A1-s1-d0 EN 998-2:2016 ***

Brandverhalten
des ECOblocks B-s1-d0 B-s1-d0 EN 13501-1

Feuerwiderstand EI 240 min ≥ EI 240 min EN 13501-2 *

Schalldämpfungskoeffizient α 0,95 0,95 NP EN ISO 354 *

Schalldämmwert 42 dB 43 dB ISO 10140-1, 2, 4 ****

Wasserdampfdiffusions-
widerstand μ 6,51 6,51 ISO 12572

Sd - äquivalente 
Diffusionsdichte 1,86 m 2,08 m EN ISO 12572 *

Wasseraufnahme 
durch Kapillarwirkung 8,3 g/(m2.s) 8,3 g/(m2.s) EN 772-11

Kohlenstoffbilanz/m2 -10,11 kg CO2 eq. -11,35 kg CO2 eq. EN 15804 ****

Technisches Datenblatt:
ECOpremium

* Schätzwerte auf der Grundlage durchgeführter Tests 
mit ECOblocks 20 und 30 cm
** mit 8 mm Klebmörtel
*** mit 2,25 cm Gips
**** Die Werte beruhen auf den existierenden EPDs

ECOblock 28,5 und ECOblock32
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